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ARBEITSBLATT

05 Der Schuman-Plan – 
Geburtsurkunde des vereinigten Europas (2) 
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— Die Erklärung Schumans vom 9. Mai 1950 

„Frankreich, das sich seit mehr als zwanzig Jahren zum Vorkämpfer eines Vereinten Eur opas  
macht, hat immer als wesentliches Ziel gehabt, dem Frieden zu dienen. Europa ist nicht  
zustande gekommen, wir haben den Krieg gehabt.  

Europa läßt sich nicht mit einem Schlage herstellen und auch nicht durch eine einfache  
Zusammenfassung: Es wir d durch konkrete Tatsachen entstehen, die zunächst eine Solidarität  
der Tat schaffen. Die Vereinigung der europäischen Nationen erfordert, daß der Jahrhunderte 
alte Gegensatz zwischen Frankreich und Deutschland ausgelöscht wird. (…) 

Die französische Regierung schlägt vor, die Gesamtheit der französisch-deutschen Kohle- und  
Stahlproduktion unter eine gemeinsame Oberste Aufsichtsbehör de (Haute Autorité) zu stellen,   
in einer Organisation, die den anderen europäischen Ländern zum Beitritt offensteht.

Die Zusammenlegung der Kohle- und Stahlproduktion wird sofort die Schaffung gemeinsamer 
Grundlagen für die wirtschaftliche Entwicklung sichern – die erste Etappe der europäischen 
Föderation – und die Bestimmung jener Gebiete änder n, die lange Zeit der Herstellung von  
W affen gewidmet waren, deren sicherste Opfer sie gewesen sind.

Die Solidarität der Produktion, die so geschaffen wird, wird bekunden, daß jeder Krieg 
zwischen Frankr eich und Deutschland nicht nur undenkbar, sondern materiell unmöglich ist. 
Die Schaffung dieser mächtigen Produktionsgemeinschaft, die allen Ländern offensteht,   
die daran teilnehmen wollen, mit dem Zweck, allen Ländern, die sie umfaßt, die notwendigen  
Grundstoffe für ihre industrielle Pr oduktion zu gleichen Bedingungen zu liefern, wird die 
r ealen Fundamente zu ihrer wirtschaftlichen Vereinigung legen. 

Diese Produktion wird der gesamten Welt ohne Unterschied und Ausnahme zur Verfügung  
gestellt wer den, um zur Hebung des Lebensstandards und zur Förderung der Werke des  
Friedens beizutragen. (…)  

Durch die Zusammenlegung der Grundindustrien und die Errichtung einer neuen Obersten  
Behör de, deren Entscheidungen für Frankreich, Deutschland und die anderen teilnehmenden  
Länder bindend sein wer den, wird dieser Vorschlag den ersten Grundstein einer eur opäischen  
Föderation bilden, die zur Bewahrung des Friedens unerläßlich ist.“ 

— Quelle: Europa-Archiv. Folge 11 (1950), S. 3091 f. (Rechtschreibung entspricht der Originalquelle) 

➼ 2. Für ein neues Geschichtsbuch ist der Abdruck der Schuman-Erklärung geplant.
Zur Illustration kann aus Platzgründen nur eine Abbildung abgedruckt werden.
Welche würdest du auswählen?

„Ich würde Abbildung Nr. auswählen, weil 

“ 

— Abb. 4: Wirtschaftswunder in Deutschland: 
hier das Traumauto der 1950er Jahre, 
die Borgward Isabella, die bis 1962 in Bremen-
Sebaldsbrück gebaut wurde. 

— Abb. 5:  Erfinderstolz: „Hoffentlich entwickelt  
sich das Ding besser als die Sicherheitsnadeln!“  
(Die Maginot-Linie war ein in Frankreich 
erstelltes Befestigungssystem zur  Sicherung  
des Landes, insbesondere vor Angriffen  
Deutschlands) 

— Abb. 6: Ehemalige Waffenproduktion in Lyon 
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